
Die Veranstaltung findet dezentral in zwei Essener Schulen, direkt in deren 
Räumlichkeiten statt. Die Freiwilligenbörse bleibt eine offene Veranstaltung für 
benachbarte Schulen, Berufskollegs und alle weiteren interessierten Jugendlichen. Für 
die gemeinnützigen Organisationen, Vereine und Initiativen besteht so die Möglichkeit, 
verschiedene Termine wahrnehmen zu können, um jugendlichen Nachwuchs kennen 
zu lernen und spezielle stadtteilbezogene Angebote zu präsentieren.  

Die Termine auf einen Blick: 

� Dienstag, 04.09.12 in der Erich Kästner-Gesamtschule   
� Dienstag, 06.11.12 in der Gesamtschule Süd 

Kontakt: Ehrenamt Agentur Essen e.V.  – Bredeneyer Str. 6b – 45133 Essen  - 
0201/8391490 – info@ehrenamtessen.de 

Bibelwochenende für Kinder am 15. / 16.09.2012 
Am 15. / 16.09.2012 findet das zweite Bibelwochenende 
für Kinder in unserer Gemeinde statt. Eingeladen sind 
alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahre. Wir werden und mit 
Wassergeschichten aus der Bibel beschäftigen. 

Die Teilnahme ist kostenlos und an beiden Tagen sorgt 
die Gemeinde für ein gemeinsames Essen. 

Anmeldungen bitte bis 09.09.2012 an: 

Gemeindebüro St. Joseph, Joseph-Schüller-Platz 5, 
45327 Essen, Telefon: 0201/436460 

 

 

 

"Zeig mir dein Ruhrbistum"  

Fotoaktion nimmt die Vielfalt des Bistums in den Blick  

Die Kirche an einer vielspurigen Straße, das Wegkreuz an einem Wanderweg oder die 
Kapelle in einem Fußballstadion - alles das zeichnet das Ruhrbistum aus. Auch wenn 
die Quadratmeterzahl im bundesdeutschen Vergleich eher gering ist, umso größer ist 
die Vielfalt der Menschen, Orte und Momente, von denen das Bistum lebt.  

Mit der Fotoaktion “mein-ruhrbistum.de” ruft das Bistum Essen gemeinsam mit dem 
jugendpastoralen Projekt "Ruhrfisch" nun dazu auf, genau diese Charakteristika 
abzulichten. Dabei ist es nicht wichtig, dass das Motiv besonders prunkvoll oder 
einzigartig ist. Vielmehr steht die individuelle Bedeutung des Ortes oder des Menschen 
für den Fotografen im Vordergrund. Denn so vielfältig wie das Ruhrbistum an sich, sind 
auch die Menschen und ihre persönlichen Bezüge zum Bistum. Gleich ob ein 
beeindruckendes Panoramafoto vom Kirchplatz, ein Holzkreuz im Wohnzimmer oder 
ein unerwartetes Plakat in der Innenstadt  - bei der Motivwahl ist der Fotograf völlig frei.  

Und da das Leben im Ruhrbistum zum Alltag vieler Menschen gehört wie die tägliche 
Nutzung des Smartphones, bietet die Aktion "mein-ruhrbistum.de" die Möglichkeit, 
Fotos direkt mit dem mobilen Endgerät zu machen und einzusenden. Mittels der App 
"Instagram" können Nutzer unkompliziert ein Foto von ihrem Bistum machen. Versehen 
mit dem Kommentar "#ruhrbistum" nimmt das Bild dann automatisch an der Aktion 
teil. Zudem besteht auch die Möglichkeit, Motive per E-Mail an die Adresse: 
presse@bistum-essen.de zu übermitteln. (ja)  

aus: www.bistum-essen.de 
 

 

Neues von Padre Norberto 

Liebe Freunde und Freundinnen, 

ein ganz herzlicher Gruß aus Lima. Für das Jahr 2013 plane ich eine Rundbrief-
leserreise nach Italien durchzuführen. Vom 1. bis 12 Mai möchte ich mit Euch und allen 
Interessierten in die Emilia Romagna aufbrechen. Dies wäre auch eine gute 
Gelegenheit sich einmal wieder zu sehen. 

Bitte lest Euch das Reiseangebot auf meiner Homepage durch und meldet Euch 
frühzeitig an. Alternativ könnt Ihr das Reisangebot unter http://www.norbert-
nikolai.de/wp-content/uploads/2012/06/Ausschreibung-Rundbriefleserreise-2013.pdf 
und das Anmeldeformular unter http://www.norbert-nikolai.de/wp-

content/uploads/2012/06/Anmeldeformular.pdf laden. 

Euer Norbert Nikolai 

 
 
 
 
 

Zum Besuch des Rheinischen Landesmuseum, St. Antony-Hütte in 
Oberhausen, trifft sich die Kolpingsfamilie am Dienstag, den 28.08.2012 um 
13.30 Uhr an der Gaststätte Warsteiner Stiefel. 

 



. Die Helferinnen der kfd St. Joseph treffen sich zur monatlichen Runde 
am 28. August 2012 ab 15:00 Uhr im Gemeindezentrum. Die Ausflugs-
karten werden abgerechnet und die Karten für die Erntedank-Feier 

werden ausgegeben. 
 

Der Barbarakreis trifft sich am Mittwoch, 29. 08. 2012 um 15:00 Uhr im 
kleinen Saal des Gemeindezentrums. 
 
Die nächste Vorstandssitzung der KAB findet am Montag, 27. August 
2012 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Alle Mitglieder des 

Vorstandes sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Am Sonntag, 02. September 2012 ist die erste Monatsversammlung 
nach den Sommerferien. Frau Angelika Hennrich-Mauerbach wird 

über die Aufgaben des Ambulanten Hospizdienstes Essen-Nord informieren. Wie 
gewohnt beginnen wir mit der Feier der Hl. Messe um 08:30 Uhr in unserer Kirche. 
Nach dem Frühstück beginnt die Veranstaltung gegen 10:00 Uhr im großen Saal des 
Gemeindezentrums. Alle an diesem Vortrag interessierten Mitglieder unserer Gemeinde 
sind selbstverständlich ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
 

Zum Schmunzeln: 

 
 

 

  
 

„Go social – die Freiwilligenbörse für junge Menschen“ 2012 
 
Im Team zu arbeiten, kommunikative Kompetenzen zu erweitern, Bindungen 
aufzubauen und soziale Netzwerke aufrechtzuerhalten sind wichtig für den Einstieg in 
das Berufsleben. Im Ehrenamt lernt man außerdem Verantwortung zu übernehmen, 
Differenzen auszuhalten und konstruktive Lösungen zu finden. Alle diese Fähigkeiten 
sind im privaten und beruflichen Alltag von großer Bedeutung. 

Die Freiwilligenbörse „Go social“ bietet in Form einer „Handelsbörse für ehrenamtliche 
Engagements“ jungen Menschen ab 14 Jahren die Möglichkeit, mit gemeinnützigen 
Einrichtungen in Kontakt zu kommen. Zusätzlich können sich die Schüler/innen über 
Praktika und Ausbildungsmöglichkeiten informieren. 

Ziel dieser Ehrenamt-Börse sind Absprachen über ein freiwilliges Engagement bzw. 
Sozialpraktikum der Jugendlichen in gemeinnützigen Einrichtungen oder Initiativen ihrer 
Wahl. Zudem können die Jugendlichen nach Möglichkeiten suchen, mit unserer 
Unterstützung ihre Ideen zu verwirklichen. 

„Go social – die Freiwilligenbörse für junge Menschen“ verfolgt die Ziele, 

- junge Menschen an die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung heranzuführen, 

- den berufsvorbereitenden Aspekt des Ehrenamtes/Sozialpraktikums herauszustellen 

- die Ideen von Jugendlichen zu sozialem Engagement aufzunehmen und 

- Nachwuchs für gemeinnützige Organisationen (aus den Bereichen Soziales, 

  Bildung, Kultur, Umwelt, Tiere, Sport, Jugend, Integration) zu werben. 

Sich neben der schulischen, betrieblichen und universitären Ausbildung in 
verschiedenen gesellschaftlichen Feldern zu engagieren und zu lernen, ist ein wichtiges 
Signal an zukünftige Arbeitgeber. Es gibt Auskünfte über die Eigenmotivation und 
unterstreicht die Bereitschaft zum „lebensbegleitenden Lernen“ und zu der Übernahme 
von Verantwortung. Neben dem fachlichen Wissen wird insbesondere ein hohes Maß 
an Methoden-, Sozial- und Lernkompetenz erwartet. 

 „Go social“ – die Freiwilligenbörse für junge Menschen“ wurde bereits in den Jahren 
2009, 2010 und 2011 erfolgreich als ca. dreistündige zentrale Veranstaltung 
durchgeführt, an der bisher 1350 Jugendliche teilgenommen haben. Auch 2012 soll die 
Freiwilligenbörse wieder stattfinden.  
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